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Nr. 4 Neuteich, den 29. Januar 1931

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. 1. --------------
Beleuchtung von Schlitten.

Nach 8 1 Ziffer 1 der Polizeiverordnung über den 
Straßenverkehr vom 16. 7. 1927 — Kreisblatt Nr. 38 
— gelten alle Fahrzeuge als Beförderungsmittel, die, 
ohne an Bahngeleise gebunden zu sein, bewegt werden, 
mit Ausnahme von Rollstühlen für Kranke, einrädrigen 
Schubkarren, Kinderwagen, Kinderleiterwagen und 
dergl. Unter die Vorschrift des 8 27 der genannten 
Polizeiverordnung über die Beleuchtung der Fahr
zeuge fallen daher auch sämtliche von Pferden gezogene 
Schlitten.

Die Landjägerei- und Schutzpolizeibeamten ersuche 
ich, auf diesbezügliche Uebertretungen zu achten und sie 
gegebenenfalls zur Anzeige zu bringen.

Die Ortsbehörden ersuche ich um ortsübliche Bekannt
gabe.

Tiegenhof, den 23. Januar 1931.
Der Landrat.

Nr. 2. --------------
Standesamtsvordrucke.

Die ländlichen Herren Standesbeamten werden zur 
Einreichung der üblichen Nachweisung über den Be
darf an staatsseitig zu liefernden Drucksachen für das 
Kalenderjahr 1932

bis spätestens zum II Februar 1931 
aufgefordert. Die Nachweisung ist unterschriftlich zu 
vollziehen und mit dem Dienstsiegel zu versehen. Die 
auf der Nachweisung abgedruckten Anmerkungen sind 
genau zu beachten.

Besonders Weise ich darauf hin, daß für die For
mularbestellung nur die neuen Bedarfsnachweisungen 
in Din.-Größe verwendet werden dürfen.

Bei der Bestellung ist größte Sparsamkeit geboten. 
Tiegenhof, den 17. Januar 1931.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.

Nr. 3. --------------
Wohnungsbauabgabe.

Die mit Abführung der Wohnungsbauabgabe und 
Einreichung der formularmätzigen Abrechnung für das 
Vierteljahr Oktober/Dezember 1930 säumigen Herren 
Ortsvorsteher werden hieran mit Frist bis

zum 15. Februar d. Js.
erinnert. Der Termin ist bestimmt einzuhalten. 

Tiegenhof, den 23. Januar 1931.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Nr. 4. ----- --------
Fleischbeschau.

Dem Trichinenschauer Gustav Wenzel in Wer
nersdorf habe ich mit sofortiger Wirkung auch die 
Ausübung der Schlachtvieh- und Fleischbeschau im Be
zirk Nr. 5, früher Montauerforst, der nach der Auf
lösung der Gutsbezirke die Bezeichnung „Kl. Montau" 
führt, bestehend aus den Gemeinden Kl. Montau, Gr. 
Montau, Pieckel, Wernersdorf, Kunzendorf, Altweich
sel, Biesterfelde, Gnojau, Altmünsterberg, Mielenzund 
Simonsdorf, übertragen.

Stellvertreter für diesen Bezirk bleibt der Fleisch- 
beschauer Paul Jeschke in Kalthos.

Gleichzeitig habe ich dem Fleischbeschauer Wenzel 
die Stellvertretung in dem Fleischbeschaubezirk Nr. 6 
Dammfelde, bestehend aus den Gemeinden Dammfelde, 
Stadtfelde, Schönau, Kalthof, Schadwalde, Blumstein, 
Herrenhagen und Kaminke, übertragen.

Für die Ergänzungsfleischbeschau bleibt die bisherige 
Regelung bestehen.

Die in Frage kommenden Ortsbehörden ersuche ich 
um ortsübliche Bekanntgabe.

Tiegenhof, den 16. Januar 1931.
Der Landrat.

Nr. 5. --------------
Maul- und Klauenseuche.

Die Maul- und Klauenseuche unter den Klauenvieh- 
beständen der Hofbesitzer

Friesen in Niedau,
Ernst Claaßen in Niedau, 
Görgens in Altebabke 

ist erloschen. Die Schlußdesinfektionen sind ausgeführt 
und vom beamteten Tierarzt abgenommen.

Eine Veränderung der bestehenden SPerrbezirke fin
det aus diesem Anlaß nicht statt. Die Gehöfte gelten 
als seuchenfrei innerhalb der bestehenden SPerrbezirke.

Tiegenhof, den 23. Januar 1931.
Der Landrat.

Nr. 6. --------------
Maul- und Klauenseuche.

Es ist weiter unter dem Klauenviehbestande des 
Mühlenbesitzers Eduard Domanski in Marienau 
amtstierärztlich der Ausbruch der Maul- und Klauen
seuche festgestellt worden.

Eine Veränderung des bereits bestehenden Sperr- 
bezirks findet aus diesem Anlaß nicht statt.

Tiegenhof, den 26. Januar 1931.
Der Landrat.

Nr. 7. --------------
Maul- und Klauenseuche.

Die Maul- und Klauenseuche ist erloschen unter den 
Klauenviehbeständen der Besitzer:

1 .) Adolf Daniel in Marienau,
2 .) Reimer in Altenau,
3 .) Oskar Soenke in Simonsdorf,
4 .) Georg Grunau in Simonsdorf,
5 .) August Kutsch in Hakendorf,
6 .) Kaufmann Rudolf Thiel II in Hakendorf,
7 .) Ludwig Albrecht in Einlage,
8 .) Reinhard Tornier in Trampen au.

Eine Veränderung des bestehenden Sperrbezirks fin
det wegen des zu 1) aufgeführten Falles nicht statt. 
Diese Besitzung gilt als seuchenfreies Gehöft innerhalb 
des bestehenden Sperrbezirks.

Die zu 2) bis 8) gebildeten SPerrbezirke werden auf
gehoben und die Gemeinden Altenau, Simonsdorf, Hor- 
sterbusch-Hakendorf, Einlage a./N. und Trampenau als 
freie Gebiete erklärt.

Tiegenhof, den 26. Januar 1931.
Der Landrat.
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Bekanntmachungen anderer Behörden.
Abgabe der Steuererklärung für 1930/33.

Die Steuererklärungen für die Einkommen,- Körper- 
schafts-, Umsatzsteueranlagung 1930, die Vermögenssteuer- 
veranlagung I93I/33 und die Gewerbesteuerveranlagung 
1931 sind bis zum 15. Februar 1931 einzureichen.

Den Steuerpflichtigen gehen die Steuererklärungs- 
vordrucke in diesen Tagen durch die Post zu.

Soweit den Steuerpflichtigen bis zum 31. Januar 
1931 durch das zuständige Steueramt Vordrucke zur Ab
gabe der Steuererklärungen nicht zugesandt sind, sind sie 
verpflichtet, sich rechtzeitig die erforderlichen Vordrucke 
vorn zuständigen Steueramt einzusordern.

Wegen der übrigen Einzelheiten wird auf die Ver
ordnung des Landessteueramts oom 10. 1. 1931 ver
wiesen, die im Slaatsanzeiger Teil I vom 21. 1. 1931 
aus Seite 16—17 veröffentlicht ist.

Danzig, den 23. Januar 1931.
Steueramt I und II.

Formularverlag
Folgende Formulare sind am Lager:

Abteilung 6.
Nr. 1. Einladungen zur Gemeindesitzung.
Nr. 2. Bescheinigung über die Einladung zur Ge

meindesitzung.
Nr. 3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Ge

meindesitzung.
Nr. 4. Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er

mittelung des Unterstützungswohnsitzes.
Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältnisse ei

nes Hilfsbedürftigen.
Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände.
Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband.
Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver

pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin
gungen, und über die Anberaumung des Ver
pachtungstermins.

Nr. 8. Jagdpachtbedingungen.
Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung.
Nr. 10. Jagdpachtvertrag.
Nr. 11. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbslosen

unterstützung.
Nr. 12. Nachweisung über Aufwendungen für Erwerbs

lose.
Nr. 12a. Zahlungsliste über Erwerbslosenunterstützung.
Nr. 12b. Meldungen der Erwerbslosen bis zum 22. je

den Monats.
Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterstützung.
Nr. 14. Nachweisung über Aufwendung für Kleinrent

ner.
Nr. 14a. Zahlungsliste über Kleinrentner-Unterstützung.
Nr. 15.
Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde

steuern.
Nr. 17. Mahnzettel.
Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung.
Nr. 19. Ersuchen an eine andere Gemeinde um Vor

nahme einer Zwangsvollstreckung.
Nr. 20. Pfändungsbefehl.
Nr. 21. Zustellungsurkunde.
Nr. 22. Pfändungsprotokoll.
Nr. 23. Pfändungsprotokoll b. fruchtlosem Pfändungs

versuch.
Nr. 24. Versteigerungsprotokoll.
Nr. 25. Zahlungsverbot.
Nr. 26. Ueberweisungsbeschluß.
Nr. 27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Ueberwci- 

sungsbeschlusses an den Schuldner.
Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 

Zustellungstag des Zahlungsverbotes.
Ni .8a. Abschrift des Zahlungsverbotes an den Gläu- 

biger.

Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot.
Nr. 29a. Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 

den Schuldner.
Nr. 30. Melderegister.
Nr. 31. Abmeldeschein.
Nr. 32. Anmeldeschein.
Nr. 32a. Zuzugsmeldung.
Nr. 32b. Fortzugsmeldung.
Nr. 32e. Fremdenmeldezettel.
Nr. 35. Urlisten für Schöffen oder Geschworene.
Nr. 36a. Aerztl. Behandlungsschein für Kriegshinter

bliebene.
Nr. 36d. Zahn-Behandlungsschein für Kriegshinterblie

bene.
Abteilung

Nr. 1. Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.
Nr. 2.
Nr. 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Ausnahme eines Gei

steskranken usw. in eine Anstalt.
Nr. 5. Aerztl. Nachrichten über einen Geisteskranken 

usw.
Nr. 6. Antrag aus Erteilung eines Wandergewerbe- 

scheines.
Nr. 7. Personalbogen für den Antragsteller des Wan

dergewerbescheines.
Nr. 8. Personalbogen für die Begleitperson.
Nr. 9. Behördl. Bescheinigung über den Antragsteller.
Nr. 10. Katasterblatt für die gewerbliche Anlage.
Nr. 11. Führungsattest.
Nr. 12. Strafversügung.
Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung.
Nr. 14. Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanz

lustbarkeit.
Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung.
Nr. 16. Ursprungszeugnis zur Einsuhr von Pferden 

nach Deutschland.
Nr. 16a. Ursprungszeugnis (für Märkte).
Nr. 17. Strafaktenbogen.
Nr. 18. Paßverlängerungsschein.
Nr. 18a. Unfallanzeigen.
Nr. 19. Unfalluntersuchungs-Verhandlungen.
Nr. 20. Bauerlaubnis.
Nr. 20a. Todesbescheinigung.
Nr. 21. Beerdigungsschein.

Für Schiedsmänner:
Nr. 1. Vorladung für den Kläger.
Nr. 2. Vorladung für den Verklagten.
Nr. 3. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden 
gebeten, bei Bestellung stets die Abteilung und Nummer 
anzugeben.

R. Pech L W Richert, Neuteich.
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